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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Wahnsinnserfolg am Eidgenössischen Turnfest
Als sich für das Vereinswochenende des Eid-
genössischen Turnfests vergangenen Samstag 
83 Turnerinnen und Turner auf den Weg nach 
Aarau machten, wussten wir noch nicht, wel-
che Glanzleistungen wir im Laufe des Tages ab-
liefern sollten.

Voller Elan und Motivation machten wir 
uns, auf dem riesigen Festgelände angekom-
men, an den ersten Wettkampfteil. Mit der 
guten Note im Fachtest Allround (9.27), 
einer sehr guten Note im Schulstufenbarren 
(9.46) und einer Höchstnote im Speerwurf 
(9.82) legten wir bereits hier die Grundlage 

für einen Erfolg an diesem Eidgenössischen. 
Umso grösser war der Ehrgeiz, weiterhin 
hohe Noten abzuräumen. Dies gelang uns 
dann auch im zweiten Wettkampfteil mit 
dem Team-Aerobic (9.02), welches wir auf 

Fortsetzung auf Seite 2

Haben Sie eine offene Lehrstelle 2020?

Mit einem Eintrag in der Beilage «Freie Lehrstellen 2020» der drei 

Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amriswil aktuell erreicht Ihre Suche 

16100 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 

T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch

Erlebnisführer Seiten 6–9
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der grossen Turnfestbühne zeigen durften. 
Getoppt wurde das Resultat mit den ausge-
zeichneten Noten am Boden (9.46) und im 
Weitsprung (9.54). Im letzten Wettkampf-
teil stand nun noch unsere Königsdisziplin, 
die Pendelstafette, an. Die Sprinterinnen und 
Sprinter waren sich bewusst, dass auch hier 
eine gute Note drinliegt, und so packten sie 
die schnellsten Beine aus und spurteten auf 
dem Rasen hin und her. Dies wurde auch be-
lohnt: Wir erreichten die Note 9.99, nur ein 
Hundertstel fehlte auf die Maximalnote 10.0.
Nach einer kurzen und für einmal warmen 
Dusche verkündete unser Oberturner-

paar die Endnote: 28.73 und damit Platz 
13 von 113 Vereinen in der höchsten Stär-
keklasse; ein Resultat, das STV und DTV 
Neukirch-Egnach in der jüngeren Vereins-
geschichte noch nie erreicht haben! Entspre-
chend gross war die Lust, dieses Resultat zu 
feiern, was wir dann auf dem riesigen Fest-
gelände, inmitten von 70’000 anderen Tur-
nerinnen und Turnern, auch taten.
Mit entsprechend kleinen Äuglein wurden 
wir dann am Sonntag nach der Heimreise 
am Bahnhof Neukirch empfangen und durf-
ten unsere Resultate unter grossem Applaus 
verkünden und nochmals feiern. Auch am 
ersten ETF-Wochenende wurden sehr gu-

te Ergebnisse erzielt, und viele Turner und 
Turnerinnen durften eine Auszeichnung ent-
gegennehmen. Herzlichen Dank dem Män-
nerturnverein für das Organisieren des Emp-
fangs, der Gemeinde und Stephan Tobler 
für die netten Worte, dem Jodlerclub und 
der Musikgesellschaft für die musikalische 
Umrahmung und allen Vereinsdelegationen, 
die uns so herzlich empfangen haben! Nun 
freuen wir uns auf ein paar weniger intensi-
ve Wochen, bevor wir uns in unserem neuen 
Turnerzuhause in Neukirch auf die diesjäh-
rige Abendunterhaltung im November vor-
bereiten.

DTV Neukirch-Egnach

Einzelwettkämpfe und Spiele am 
Eidgenössischen Turnfest in Aarau

Am Wochenende vom Donnerstag, 13., bis zum 
Sonntag, 16. Juni, massen sich die Athleten des 
STV Neukirch-Egnach am Eidgenössischen 
Turnfest in Aarau mit Tausenden anderen Tur-
nern aus der ganzen Schweiz.

Am Donnerstag starteten sechs Turnerinnen 
und ein Turner im Geräteturnwettkampf K6 
und zeigten tolle Leistungen. Zudem star-
teten drei Turner im Leichtathletik-Sechs-
kampf der Herren. Alle drei konnten sich mit 
einer Auszeichnung feiern lassen.
Am Freitag nahmen zwei Damenteams am 
Aerobic-Paarwettkampf teil und holten sich 
mit 9.23 und 9.05 top Noten ab. Ebenso war 
ein Geräteturner in der Kategorie K6 Herren 
im Einsatz, der die Auszeichnung leider knapp 
verpasste. Zudem starteten zwölf Turnende 
im Turnwettkampf, wobei vier Auszeichnun-

gen verliehen wurden. Daneben startete die 
zweite Mannschaft der Korbballriege Neu-
kirch-Roggwil in der «Allgemeinen»-Katego-
rie ins Korbballturnier. In einer starken Grup-
pe mit drei ehemaligen Nationalliga-B-Teams 
erzielte das Team den tollen fünften Gruppen-
rang. Nach den gelungenen Wettkämpfen 
und bei herrlichen Bedingungen trafen sich 
alle Turner auf dem Zeltplatz nahe der Aare. 
Nachdem sich alle frisch für den Abend ge-
macht hatten, konnte man gemeinsam die 
Festmeile ausspähen. So kam es, dass einige 
erst in den frühen Morgenstunden wieder 
ihren Weg zurück ins Zelt fanden.
Der Samstag stand dann ganz im Zeichen 
des Korbballs. Die erste Mannschaft der KG 
Neukirch-Roggwil (Nat. A) startete mit ei-
nigen Ambitionen ins Highlight der Saison. 
Um sich für die Finalspiele vom Sonntag zu 

qualifizieren, mussten einige starke Gegner 
aus den Nationalligen A und B bezwungen 
werden. Das Team um Spielmacher Robin 
Dörflinger zeigte jedoch eine Top-Leistung 
und erkämpfte sich mit fünf Siegen den 
Gruppensieg.
Neben den Korbballern startete ein Paar im 
Geräteturnen Sie&Er. Dabei konnte die tolle 
Note von 25.65 erturnt werden.
Für den Abend war dann leider ein Gewitter 
angesagt, und man befürchtete eine Evakua-
tion des gesamten Areals. Es begann stark 
zu Regnen, und auch ein Gewitter setzte 
ein, glücklicherweise wurde man aber vom 
Schlimmsten verschont, und die Turner 
konnten am Abend doch noch im Trockenen 
auf die tollen Resultate anstossen.
Am Sonntag stand dann die Entscheidung 
im Korbball Herren Elite an. Das Spielfeld 
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EIN STARKER

SERVICE HILFT!

Janis Diefenbacher, Berater 
Privatkunden und Tennis-Ass

Telefon +41 71 627 70 23
E-Mail janis.diefenbacher@tkb.ch

Ein starker Service verschafft Vorteile beim 
Tennis und legt die Basis für ein erfolgrei-
ches Spiel. Für Ihren finanziellen Erfolg 
entwickle ich mit Ihnen eine massgeschnei-
derte Strategie. Und runde dies mit einem 
tadellosen Service ab. 

Artoz 
Briefpapier 

und 
Couverts 
in allen 
Farben

Hochweiss, 
Himmelblau, Knallrot
Für hochoffizielle Schreiben. 

Und für wichtige Briefe.
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Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Samstag, 29. Juni

19.30 Uhr Gemeindegebet, im Kirchge-
meindehaus, alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

Sonntag, 30. Juni

09.45 Uhr Kindergottesdienst, Hegi, 
Primarschulhaus.

10.00 Uhr Ökum. Feldgottesdienst in 
Muolen (Winkensteig)
Pfr. Gerrit Saamer und 
Sr. Bärbel Aichele.
Fahrdienst: Roland Hohl,
Telefon 071 477 19 04.
(kein Gottesdienst in der Kirche)

10.00 Uhr Jugendgottesdienst, Diakon 
Mathias Hüberli, 
Kirchgemeindehaus.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 30. Juni

Kollekte Papstopfer
10.00 Uhr Schulschluss-Familiengottes-

dienst, musikalische Mitwirkung 
durch den Chor Amazonas.
Anschliessend Pfarreipicknick.

Montag, 1. Juli

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 5. Juli

18.00 Uhr Eucharistiefeier
Jahrzeit Ernst Waser

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren
Am 25. Juni feierten Erna und Hans 
Tanner in Winden ihre 60. Ehejahre.

Am 27. Juni feierte Gertrud Schär-Stä-
heli in Egnach ihren 95. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Fortsetzung von Seite 2

zeugte vom lang anhaltenden Regen des Vor-
abends, und so war es nicht erstaunlich, dass 
sich im ersten Spiel ein Abnützungskampf 
im Matsch abspielte. Neukirch-Roggwil ge-
wann dieses Spiel jedoch souverän, und die 
Zeichen standen bereits gut für den Einzug 
ins Halbfinale. Es musste nun mindestens 
ein Sieg gegen die beiden Nat. A-Teams aus 
Pieterlen oder Madiswil gewonnen werden. 
Leider reichte es im Spiel gegen Pieterlen nicht 
zum erhofften Sieg. Im Entscheidungsmatch 
gegen Madiswil konnten die Thurgauer dann 
gut vorlegen, liessen die Berner jedoch immer 
wieder herankommen. Nachdem die Partie in 
der Pause 7:7 stand, zog Neukirch-Roggwil 

nochmals auf 9:8 davon. Danach fehlte Neu-
kirch-Roggwil jedoch das Wettkampfglück, 
und Madiswil konnte die Partie noch drehen. 
Am Schluss stand es 12:9 für Madiswil, und 
Neukirch-Roggwil blieb nur noch die Partie 
um Rang 5.
In der letzten Partie ging es gegen den Kan-
tonsrivalen aus Zihlschlacht. Die KG Neu-
kirch-Roggwil liess im Prestigeduell jedoch 
nichts mehr anbrennen und führte praktisch 
die gesamte Spielzeit mit mehreren Körben. 
Schliesslich konnte der fünfte Rang bejubelt 
werden. Gratulation an das Team zur starken 
Leistung.

Oliver Angehrn

Vereins- und Jugendunterstützung Egnach

Noch bis 30. Juni 2019 können Sie Ihre Gesuche für die Vereins- und Jugendunterstützung ein-

reichen. Unterlagen welche mit dem Poststempel vom 29. Juni versehen sind, werden noch berück-

sichtigt. Die entsprechenden Formulare können Sie bei Bedarf von unserer Homepage herunter-

laden. Sie finden diese unter «Verwaltung/Werkhof»  –  «Downloads».  Senden Sie die vollständig 

ausgefüllten Gesuche an die Gemeindekanzlei Egnach, Bahnhofstrasse 81, 9315 Neukirch oder an 

lynn.spirjak@egnach.ch. 

Gemeindekanzlei Egnach

Kiwikrebs: Hausgartenkontrolle 
Gemeinde Egnach

Am Mittwoch, 3. Juli, wird auf dem Ge-
meindegebiet von Egnach eine Hausgarten-
kontrolle durch den Pflanzenschutzdienst 
des Kantons Thurgau vorgenommen. In 
diesem Zusammenhang kann es sein, dass 
Hausgärten auch bei Abwesenheit der Be-
wohner betreten werden müssen. Die Kon-
trolle beschränkt sich auf Kiwigewächse, 
welche von Pseudomonas syringae actinidiae 

(Kiwikrebs) befallen werden können. Die 
Rechtsgrundlage für diese Kontrolle bieten 
die Art. 13 des Kantonalen Landwirtschafts-
gesetzes von 25. Oktober 2000 und die Art. 15 
sowie Art. 16 der Verordnung des Regierungs-
rates zum Landwirtschaftsgesetz vom 10. Ap-
ril 2001. Michael Mannale 

Bildungs- und Beratungszentrum 

Arenenberg TG
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Elektromobilität: nur mit erneuerbarem Strom

Ermöglichen Elektrofahrzeuge eine klima-
freundliche und umweltschonende Mobilität? 
Die Frage wird im Moment kontrovers disku-
tiert. Sicher ist: Elektromobile tragen – mit  
erneuerbarem Strom betrieben – zur CO2-Re-
duktion gegenüber Benzin- und Dieselfahrzeu-
gen bei.

Während die CO2-Emissionen aus Brenn-
stoffen seit 1990 kontinuierlich sinken, 
steigen jene aus Treibstoffen weiter an. Die 
Mobilität auf den Strassen verursacht heu-
te in der Schweiz rund einen Drittel aller 
CO2-Emissionen. Doch müssen auch diese 
deutlich reduziert werden, um nationale und 
internationale Klima- und Energieziele zu er-
reichen.
Da ein Elektrofahrzeug keinen Verbren-
nungsmotor aufweist, produziert es während 
der Fahrt keine Abgase, keine Schadstoffe 
und keine CO2-Emissionen. Es birgt grosses 
Potenzial zur Verbesserung der lokalen Luft-
qualität, und die Lärmbelastung ist gering.

Der ganze Lebenszyklus
Trotz dieser Vorteile wird die Umwelt-
freundlichkeit von Elektroautos heftig dis-
kutiert. Das Bundesamt für Energie (BFE) 
hat deshalb einen Hintergrundbericht er-
stellen lassen, der eine Analyse der Umwelt-
auswirkungen verschiedener Arten von 
Personenwagen auf den Schweizer Strassen 
zum Ziel hat. Die Untersuchung basiert auf 
Ökobilanzen. Diese berücksichtigen den ge-
samten Lebenszyklus der Fahrzeuge und der 
wichtigsten Komponenten: Gewinnung von 
Rohstoffen, Produktion, Bereitstellung des 
Treibstoffes beziehungsweise des Stroms und 
der Infrastruktur, Betrieb, Entsorgung und 
Wiederverwertung.
Zu den wichtigen Resultaten gehört einer-
seits, dass Batterieautos dann deutlich weni-

ger Treibhausgasemissionen verursachen als 
Benzin-, Diesel- und Erdgasfahrzeuge, wenn 
sie mit Strom aus CO2-armen Quellen be-
trieben werden. Das bedeutet: Gleichzeitig 
mit der Einführung der Elektromobilität 
muss ein Ausbau der erneuerbaren Strom-
produktion erfolgen und der Strom in an-
deren Sektoren effizienter genutzt werden. 
Die BFE-Untersuchung hält ausserdem fest, 
dass sich die höheren Emissionen aus der 
Produktion dank der geringeren im Betrieb 
nach rund 50’000 Kilometern kompensieren 
lassen.
Andererseits liegt die Feinstaubbelastung 
bei Elektrofahrzeugen ähnlich hoch wie bei 
Benzin- oder Dieselfahrzeugen. Allerdings 
gilt es zu differenzieren, wo die Schadstoffe 
anfallen. Während sie beim Elektromobil 
vor allem bei der Herstellung der Batterien 
entstehen und in unbewohnte Gebiete beim 
Abbau von Lithium ausgelagert sind, verur-
sachen die Diesel- und Benzinfahrzeuge die 
Emissionen hauptsächlich beim Fahren, also 
in der Regel in Ballungsgebieten, wo Tau-
sende von Menschen davon betroffen sind. 
Wichtig bei der Produktion der Elektrofahr-
zeuge ist deshalb, dass die Arbeiter beim Li-
thiumabbau vor Feinstaub geschützt werden.
Drittens weisen Batteriefahrzeuge die 
höchste Energieeffizienz auf. Damit bilden 
sie – auch im Vergleich zu Alternativen wie 
Brennstoffzellenautos oder Plug-in-Hyb-
rid-Fahrzeuge – die beste Option unter den 
emissionsarmen Fahrzeugen, um erneuerba-
ren Strom möglichst effizient zu nutzen.

Die Kleinen sind umweltfreundlicher
Neben dem Antrieb eines Fahrzeugs, fällt 
aber auch die Grösse stark ins Gewicht. Ge-
nerell belasten kleinere und leichtere Perso-
nenwagen die Umwelt deutlich weniger als 
grosse und schwere Autos, denn der Energie-

verbrauch nimmt in etwa linear mit der Mas-
se zu. Bei Batteriefahrzeugen ist heute auch 
die Speicherkapazität der Batterie eine Quel-
le der Umweltbelastung: Eine höhere Reich-
weite führt zu höherer Umweltbelastung pro 
Kilometer. In Zukunft könnte dieses Prob-
lem dank umweltfreundlicherer Herstellung 
und Recycling der Batterien allenfalls an Be-
deutung verlieren. Weitere Informationen: 
www.energieschweiz.ch > Publikationen > 
Suche > Faktenblatt Umweltauswirkungen 
von Personenwagen

Da ein Elektrofahrzeug keinen Verbrennungsmotor 

aufweist, produziert es während der Fahrt keine Ab-

gase, keine Schadstoffe und keine CO2-Emissionen.

Ergänzende Infos und Beratung

Der Kanton Thurgau fördert die Elektromobili-

tät und spricht für rein elektrische oder mit 

Wasserstoff betriebene Neufahrzeuge eine 

Umstiegsprämie, wenn der Besitzer 100 Pro-

zent erneuerbaren Strom bezieht. Wer im Zuge 

der Anschaffung eine Solarstromanlage ins-

talliert, profitiert ergänzend von einem Bonus. 

Ausserdem beteiligt sich der Kanton an den 

Erschliessungskosten für die Grundinstallation 

der Ladeinfrastruktur in bestehenden Mehrfa-

milienhäusern.

Informationen zum kantonalen Förderpro-

gramm Energie und das Formular zum Förder-

gesuch sind zu finden unter: 

www.energie.tg.ch > Förderprogramm

Wer sich für den Umstieg auf ein Elektrofahr-

zeug interessiert, kann sich für eine Impulsbe-

ratung «Fahrzeugersatz» an die unabhängigen 

und neutralen Energieberater des «eteam» 

wenden.

Fordern Sie jetzt einen Beratungstermin bei der 

Energieberatung in Ihrer Region an:

www.eteam-tg.ch
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Egnach 2030 – Boxenstopp für Projekte

Mit dem Prozess «Egnach 2030 – freiwillig, 
engagiert, enkeltauglich» hat der Gemeinde-
rat die Bevölkerung am 9. März zur Gestaltung 
eines zukunftsfähiges Egnach eingeladen. Am 
20. Juni haben sich die Ansprechpersonen der 
Projekte zu einem Boxenstopp getroffen. 

Die Projektverantwortlichen wurden von 
Noe Rottmann und Stefan Tittmann vom 
Ostschweizer Zentrum für Gemeinden der 
FHS St.Gallen zu einem «Boxenstopp» ein-
geladen. Rund 10 Personen nutzten den 
Workshop, um sich gegenseitig über die 
Projekte zu informieren, Fragen zu klären 
und sich über das weitere Vorgehen auszu-
tauschen.
Zehn Projekte in den Bereichen «Natur und 
Umwelt», «Dorfleben» und «Gewerbe» sind 
angedacht, bereits in Arbeit oder kurz vor der 
Umsetzung. So soll beispielsweise ein Bring- 

und Hol-Tag organisiert, ein Repair-Café ins 
Leben gerufen und einige Projekte zur För-
derung der Biodiversität umgesetzt werden. 
Schauen Sie rein unter www.egnach2030.ch, 
um mehr zu erfahren. 
Der Gemeinderat ist sehr erfreut über das 
Engagement und die Kreativität der Egnach-
erinnen und Egnacher. Die Präsentation 
der Ergebnisse zu allen Projekten findet am 
Dienstag, 24. September um 19 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Rietzelg statt. Alle Interes-
sierten sind zur Präsentation, Austausch und 
zum anschliessenden Apéro herzlich einge-
laden. Also reservieren Sie sich den Termin 
schon heute in ihrer Agenda. 
Alle Informationen und Mitmachmöglich-
keiten zum Prozess Egnach2030 finden Sie 
auf www.egnach2030.ch.

Gemeinderat Egnach

Gabriel Macedo und Kariem Hussein an 
der Bundesfeier der Gemeinde Egnach

Die diesjährige Bundesfeier, ausgerichtet vom 
FC Neukirch-Egnach, wird als 2-Tages-Event 
durchgeführt und steht ganz im Zeichen der 
Familie und des Sports.

Am 31. Juli ab 18 Uhr findet der offizielle 
Festakt statt.
 Als Gastredner konnte der neue Stadtpräsi-
dent von Amriswil, Gabriel Macedo, gewon-
nen werden. Nebst seinem Amt als Stadtprä-
sident spielt der 30-jährige Gabriel Macedo 
Fussball beim FC Rheineck, stand aber auch 
schon für den FC Amriswil gegen den FC 
Basel im Cup im Einsatz. 
Nach dem offiziellen Teil sorgt die Party-
band Raymon für Stimmung, wo gerne auch 
das Tanzbein geschwungen werden darf.

Damit nicht genug:
Der Nationalfeiertag ist Familientag. Auf 
dem Sportplatz Rietzelg ist Spiel und Spass 
für die ganze Familie angesagt. In einem 
Mehrkampf für die ganze Familie wird eine 
Siegerfamilie ermittelt. Für die ganz kleinen 
stehen zudem eine Hüpfburg und weitere 
Spielmöglichkeiten bereit. Das neue Sport-
platzhüsli wird bis dahin betriebsbereit sein 
und kann ebenfalls besichtigt werden.
Abgeschlossen wird der Tag mit einer Trai-
ningseinheit mit dem Schweiz- & Europa-
meister über 400 Meter Hürden, Kariem 
Hussein. Der 30-jährige Thurgauer wird 
nach der Trainingseinheit gerne noch für 
Autogramme zur Verfügung stehen. Wir 
freuen uns über regen Besuch/Teilnahme.

FC Neukirch-Egnach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. 
Samstag, 9.30–11.30 Uhr. Telefon: 071 477 11 17 .

60plus: Donnerstag, 4. Juli: Ausflug nach Überlingen mit Car. 
Anmeldung und Infos D. Huber, Tefon 071 477 26 54/Mobile 
079 403 37 71, oder S. Summermatter, Telefon 071 477 25 46/
Mobile 078 740 25 64.

Landwirtschaftlicher Verein Egnach: Dienstag, 9. Juli, 
19.30 Uhr: Grillabend bei Familie Schär Wilen, Egnach.

Konzert am Steg: Freitag, 9. August. Tickets sind erhältlich 
im Provisorium Gemeindehaus, Gemeindekanzlei, Gristen-
bühl 5, 9315 Neukirch (Egnach).
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Gemeinde Egnach

Herzlicher Dank
An der Projekt-Ausstellung der 3. Sek. konn-
te ich alle meine selbst gestalteten Karten 
verkaufen. Den stolzen Betrag von Fr. 250.– 
darf ich nun der Kinderhilfe Sternschnuppe 
Schweiz spenden.
Herzlichen Dank allen, die mich so grosszü-
gig unterstützten!  Joana Tanner 



ERLEBNIS | Romanshorn

Museum am Hafen 
Altes Zollhaus Romanshorn

Öffentliche Führungen
Während der Ferienzeit bieten wir im Museum am 
Hafen unseren Gästen öffentliche Führungen an.
Verkehrsgeschichte von Romanshorn I 
Dauerausstellung
Sonntag, 14. Juli: 14.15–15.00 // 15.15–16.00 Uhr

Bahnhof und Hafen um 1920

Max Brunner erzählt Ihnen die spannende Verkehrs-
geschichte von Romanshorn, die zu einem rasanten 
Aufschwung geführt und Romanshorn zum bedeu-
tenden Eisenbahn-Verkehrsknotenpunkt gemacht hat.

Jubiläum 150 Jahre Seelinie I Sonderausstellung
Sonntag, 28. Juli, 14.15–15.00 // 15.15–16.00 Uhr

Das Streckennetz von Thurbo:
Hermann Roth erzählt vom Einzug des Eisenbahnzeit-
alters in Romanshorn, vom Bau der Seelinie und der 
rasanten Entwicklung der Mobilität vor dem Ersten 
Weltkrieg. Die Seelinie ist heute eine Teilstrecke des 
Thurbo-Streckennetzes.

Neu
Ab sofort ist der Film von Hansjürg Oesch zum «Jubi-
läum 150 Jahre Seelinie und Trajekt» im Museum am 
Hafen zu sehen (Kauf Fr. 20.00).

Eintritt frei, Kollekte, Führungen auf Anfrage.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
max.brunner.romanshorn@bluewin.ch
www.museumromanshorn.ch

Museum am Hafen
Altes Zollhaus Romanshorn, Hafenstrasse 31

DIENSTAG, 23.

» 17.00 – 20.00 Uhr, Blutspenden, MZR Riet-
zelg, Samariterverein Neukirch-Egnach

31. JULI / 1. AUGUST

» 1.-August-Feier 2019, FC Neukirch-Egnach, 
Rietzelgareal
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Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes Theater-

stück oder eine kulinarische Reise  in die Gastro-
nomiestätten von Romanshorn und Umgebung.Erlebnisführer

Juli 2019



GASTRO | Steinebrunn

Gastwirtschaft Zum Dornhof
Brigitte und Thomas Ammon
Unterdorf 18 | 9314 Steinebrunn
T 079 791 66 44
www.dornhof-tg.ch | info@dornhof-tg.ch

Gastwirtschaft 
«Zum Dornhof»
Lassen Sie den Alltag hinter sich und geniessen 
Sie mit uns die Ruhe vom Unterdorf in Steinebrunn. 
Abseits der Hauptstrasse bedienen wir Sie im Gar-
ten auf unserem Hofplatz. Gerne servieren wir Ih-
nen eine Bierspezialität der Brauerei Doppelleu aus 
Winterthur oder ein Gazosa aus dem Tessin, dazu 
passt immer ein Wurstsalat «Dornhof» auf Wunsch 
mit Pommes frites – es ist ein Versuch wert!

Gschängglädeli «Dornröschen»
Unsere Gaststube ist das ganze Jahr auch ein 
Geschenkladen. Saisonale Dekoration, kleine 
Geschenke für den Alltag, Stofftiere, Karten, Ser-
vietten und vieles mehr warten auf Sie.

Familienfeier oder Geschäftsanlass
Planen Sie eine Familienfeier, ein Fest mit Freun-
den oder einen Geschäftsanlass. Unsere gemütli-
che Gaststube bietet Platz für 34 Personen, gerne 
bedienen wir Sie als geschlossene Gesellschaft!

Dornhof-Kalender:
29. Juli–5. August Betriebsferien
25. August – SlowUp offen ab 8.30 Uhr
31. Aug. / 1. Sept. Baslertreffen im Dornhof 

Spanferkel ab 18 Uhr

Öffnungszeiten bis Ende September 2019
Montag geschlossen
Dienstag 17–23 Uhr
Mittwoch bis Samstag 11.30–23 Uhr
Sonntag 10–23 Uhr

GASTRO | Neukirch-E.

Ristorante Rossini
Amriswilerstrasse 2
Neukirch-Egnach
pizzeria-rossini.ch

Pizzeria Rossini verwöhnt 
mit italienischen Spezialitäten
Seit Herbst 2018 hat sich das Ristorante Rossini
am neuen Standort an der Amriswilerstrasse 2 in 
Neukirch-Egnach (ehemals Traube) eingerichtet. 
Die Räume sind neu, und den Besuchern bietet sich 
ein sehr gepflegtes Ambiente.
Im Ristorante Rossini erwarten die Gäste köstli-
che Kreationen italienischer Spezialitäten in hoher 
Qualität. Frische und regionale Zutaten bürgen für 
höchsten Genuss.

Feine südländische Spezialitäten
Das Rossini-Team empfiehlt für Sie speziell im Juli 
hausgemachte Gelati, ein Traum – aus allerbesten 
Zutaten. Sie werden verwöhnt mit südländischer 
Gastfreundschaft und feinen italienischen Me-
nüs sowie Pizzas aus dem Holzofen und herrlich 
frischen Desserts.

Nehmen Sie Platz in der gemütlichen Gaststube oder 
auf der sonnigen Terrasse und lassen Sie sich von 
der Rossini-Italianità verzaubern.
Ob Znüni, Zmittag, Zvieri oder Znacht: Das Risto-
rante Rossini verpflegt seine Gäste den ganzen Tag.
Und: Am Mittag bietet das Rossini günstige 
Menüs, ein Blick auf die Menükarte lohnt sich!

Location
Nebst Tischen in der Gaststube und im schönen 
Wintergarten verfügt das Ristorante Rossini über 
eine Sommerterrasse und einen ganzjährig nutz-
baren Saal, der Platz für bis zu 100 Personen bie-
tet. Wir empfehlen uns für Firmen-Veranstaltun-
gen ebenso wie für Geburtstage, Hochzeitsessen, 
Trauermahle, etc.
Tischreservation unter: 071 470 05 05

Das Rossini-Team freut sich, Sie bald im Ristorante 
verwöhnen zu dürfen.

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant-Spezialität 
fangfrische Fische
Unser Restaurant hat sich auf Fischküche spezia-
lisiert. So finden Sie bei uns eine grosse Auswahl 
frisch zubereiteter Fischspezialitäten, kombiniert 
mit saisongerechten Zutaten und Kräutern aus eige-
nem Anbau. Wir servieren eine leichte und moderne 
Fischküche mit heimischen Fischen, wie zum Beispiel 
Egli, Zander, Forelle sowie Spezialitäten aus dem 
Meer, wie Dorade, Seezunge, Loup de Meer und vie-
les mehr. Wir bereiten täglich fangfrische Fische zu 
(auch ganze Fische). Aber auch Fleischliebhaber und 
Vegetarier finden bei uns attraktive Menüs. Und weil 
unser Essen ein Erlebnis für alle Sinne ist, freuen 
wir uns jetzt schon auf ein baldiges Wiedersehen.

Erstklassige Kulinarik & Gastfreundschaft
Besonderen Wert legen wir neben erstklassiger Kuli-
narik auf Gastfreundschaft. Die Restaurantbesucher 
sollen sich wohlfühlen und so richtig geniessen kön-
nen. Deshalb ticken die Uhren im Seerestaurant auch 
anders. Hier haben Sie noch Zeit zum Schlemmen. 
Slow Food als Kontrast zur Alltagshektik.
Mediterranes Flair und Urlaubsfeeling kommen 
auf, wenn Sie auf der grosszügigen Terrasse sit-
zen und den herrlichen Panoramablick auf den Bo-
densee geniessen. Dabei lassen Sie sich kulinarische 
Leckerbissen aus der Küche auf der Zunge zergehen 
– ein perfekter Tag.

Das Seerestaurant bittet zum Frühstücksbrunch.
Jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr / Preis Fr. 25.– pro 
Person.
Jeden Morgen feine, frische Buttergipfel und die 
Möglichkeit für ein kleines Frühstück. Und auf An-
frage bieten wir auch Sonntagsbrunch an.
Bitte reservieren Sie sich einen Platz (071 
455 11 11).

Öffnungszeiten
Montag–Samstag von 09.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 22.00 Uhr

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn
T 071 455 11 11 | info-seerestaurant.ch
www.seerestaurant-romanshorn.ch



GASTRO | Romanshorn

Sommer Genuss im Panem

Nebst seiner fantastischen Lage nahe am See bietet das Panem weit mehr. Das freundliche und charmante 
Personal lässt merken, dass Mann und Frau hier stets willkommen sind. Die Auswahl an köstlichen 
Speisen und feinen Drinks lässt keine Wünsche offen. Und die Atmosphäre ist einfach sensationell – egal 
ob draussen auf der Terrasse oder in der gemütlichen Lounge: Hier treffen sich Jung und Alt, hier geniesst 
man und fühlt sich einfach wohl.

Mit dem Ausblick von der Terrasse und einem stilvollen Ambiente im Innern lädt das Restaurant Panem 
zum kulinarischen Kurzurlaub bei jedem Wetter ein.

Das Küchen-Team verwöhnen Sie mittags und abends mit exquisiten Gaumenfreuden aus der abwechslungs-
reichen und leichten Küche. Erlesene Weine begleiten die köstlichen Kreationen und vollenden Hochgenuss. 
Das Restaurant Panem hat für jeden Geschmack etwas dabei. Lassen Sie sich von einem Besuch inspirieren 
und gönnen Sie sich einen entspannten Moment.

Privat-Feier oder Firmen-Event
Mit bis zu 80 Plätzen in unserem Restaurant bieten wir Raum für Ihre private Feier oder für Ihren Firmen-Event. 
Gerne beraten wir Sie bei der Zusammenstellung Ihres Menüs oder Buffets. Eine dem Anlass entsprechende 
und nach Ihren Wünschen gestaltete Dekoration ist für uns selbstverständlich. Für Ihren Sommerevent 
reservieren wir für Sie sowohl im Restaurant als auch in unserem Garten/Terrasse, sodass Sie je-
derzeit je nach Wetterlage entscheiden können, wo Sie Ihren Event feiern möchten.

Vorschau 19. Juli 2019
ab 20.30 Uhr Panem Summer Night

Pino mit Emidio Rulli

Weitere Informationen finden Sie unter www.panem.ch oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.
Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62 | 8590 Romanshorn | T 071 466 78 06 | www.panem.ch |  info@panem.ch

Öffnungszeiten
Mo–Sa 09.00 bis 23.00 Uhr
So 09.00 bis 22.00 Uhr

Warme Küche
Mo–Fr 11.30–14.00 und 18.00–21.30 Uhr
Sa–So 11.30–20.30 Uhr durchgehend



AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10 

www.stadtmarketing-fn.de

Feste und Kultur in 
Friedrichshafen

Vom 11. bis 15. Juli findet in Friedrichshafen das 
71. Seehasenfest statt. Die Festmeile an der 
Uferpromenade bietet viel Unterhaltung. Einer 
der Höhepunkte ist der Festumzug mit mehre-
ren Tausend Aktiven am Sonntag. Für das leib-
liche Wohl der Festbesucher ist in den zahlreichen 
Biergärten und an den Essenständen entlang der 
Uferpromenade gesorgt. Ein Vergnügungspark 
mit Fahrgeschäften und Belustigungsbuden
rundet das Seehasenfest ab. Alle Festinformationen 
gibt es unter www.seehasenfest.de im Internet.

Ab 26. Juli lädt das Kulturufer zu einem Besuch in 
Friedrichshafen ein. Bis 4. August treten Künstler 
aus der ganzen Welt im grossen und kleinen Zelt 
sowie an der Promenade auf. Hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei: Musik und Tanz, Theater 
und Kabarett, renommierte Namen und Newcomer. 
Einen grossen Teil des besonderen Kulturufer-Flairs 
machen die vielen Strassenkünstler aus, die täg-
lich bis spät in den Abend hinein ihre Kunststücke 
vorführen. Ein grosser Kunsthandwerkermarkt 
lädt zum Schauen und Kaufen ein, während die 
Fest-Gastronomen für das leibliche Wohl sorgen. 
Und natürlich ist das Kulturufer auch ein per-
fektes Familienfestival! Eines der Highlights ist 
die Aktionswiese des Spielehauses mit zahllose 
Spielattraktionen, die kostenlos angeboten werden. 
Das Programm gibt es im Internet unter www.kultur-
ufer.de.

Tipp: Burger-Schiff 

Geniessen Sie während einer Abendrundfahrt def-
tige Burger zum selber füllen. Auf dem Buffet ist für 
jeden Geschmack etwas vorhanden: Verschiedene 
Buns, hausgemachte Rindfleischburger, Pulled Pork, 
Crispy Chicken und auch für die Vegetarier ist etwas 
dabei. Diverse Extras zum Belegen und Beilagen wie 
Kartoffel-Wedges und Pommes Frites runden das Bur-
ger-Erlebnis ab. Gegen den Durst servieren wir Ihnen 
ausgewählte Biersorten von Schützengarten. Des-
serts können à la carte dazu bestellt werden.

Wann
Freitag, 26. Juli 2019
Freitag, 6. September 2019

Programm
Einstieg Romanshorn 20.00 Uhr
Romanshorn ab 20.15 Uhr
Romanshorn an 22.15 Uhr

Die Schweizerische Bodensee-Schiffahrtsgesell-
schaft freut sich, Sie an Bord zu begrüssen und Sie 
kulinarisch zu verwöhnen!

Reservieren können Sie direkt online unter 
bodenseeschiffe.ch

Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: Schweizerische Bodensee-Schiffahrtsgesell-
schaft AG |  T 071 466 78 88 |  www.bodenseeschiffe.ch |  info@sbsag.ch

Aktuell: Sommerabendfahrt mit Feuerwerk

Geniessen Sie einen lauen Sommerabend an Bord der 
Schweizerischen Bodensee-Schiffahrtsgesellschaft. 
Kulinarisch verwöhnen wir Sie mit ausgewählten 
À-la-carte-Speisen, wie zum Beispiel einem safti-
gen Schweinehalssteak mit Kräuterbutter oder dem 
SBS-Burger. Gekrönt wird der Abend mit einem Feuer-
werk vor Arbon, das Ihre Fahrt spätestens dann zu 
einem einmaligen Erlebnis macht.

Wann
Freitag, 6. Juli 2019
Mittwoch, 31. Juli 2019

Programm
Einstieg Romanshorn 20.00 Uhr
Romanshorn ab 20.15 Uhr
Romanshorn an 23.15 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Reservation 
und Ihr Kommen!

Weitere Informationen finden Sie unter 
bodenseeschiffe.ch
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60plus – Ausflug nach Überlingen mit Car am 4. Juli

Über Kreuzlingen–Konstanz–Radolfszell errei-
chen wir unser Ziel Überlingen. Eine Stadtführung 
oder eine Zeitreise ins Jahr 1899 bei einem ge-
mütlichen Spaziergang dem See entlang bringt 
uns den beliebten Kur- und Badeort etwas näher.

Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus 
Krone. Anschliessend bleibt freie Zeit für 
einen Erlebnisrundgang im Stadtgarten 
oder... Weiterfahrt über Birnau, (kurzer 

Halt) nach Meersburg. Nach einem längeren 
Aufenthalt bringt uns die Fähre nach Staad 
und über Konstanz wieder nach Hause.
Abfahrt: Bahnhof Egnach, 8.10 Uhr/ Bahn-
hof Neukirch, 8.15 Uhr/Bushaltstelle Neu-
kirch Dorf, 8.20 Uhr/Sonnental, 8.25 Uhr/
Steinebrunn, Dorf 8.30 Uhr. Rückkehr ca. 
19 Uhr. Fahrt: Fr. 30.–.
Essen: Fitnessteller mit Fischknusperle 15.60 
Euro/mit Hähnchenbrust 14.50 Euro.

Anmeldung bis 30. Juni: 
Doris Huber, Telefon 071 477 26 54,
dorishuber01@bluewin.ch
Susanne Summermatter, Tel. 071 477 25 46, 
Mobile 078 740 25 64.
Abfahrtsort und Menü bitte bei Anmeldung 
angeben. Euro, ID oder Pass nicht vergessen!
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag. 

Doris und Susanne  

Kommission für Altersfragen

Wolfsstufe der Pfadi Seesturm am Fätzlen
Die Kinder der Wolfsstufe und ihre Leiter der 
Pfadi Neukirch-Egnach haben sich letzten 
Samstag zwei Stunden Zeit genommen, um sich 
mit dem Thema Abfall zu beschäftigen. 

Nach einem kurzen Einstieg zum Thema 
starteten wir in Gruppen, um den Wald beim 
Pfadiheim von allerlei Abfall zu befreien. 
Wir liefen vom Pfadiheim aus, den Bergbach 
aufwärts Richtung Steinebrunn. Es dauerte 
bei keinem der Wölfli lange, bis erste Fätzli 
gefunden und eingesammelt wurden. Wir 
sind sehr erstaunt darüber, wie viele Dosen, 
Plastiksäcke oder sonstiger Abfall in nur zwei 
Stunden an einem kleinen Eck in unserer 
Gemeinde gefunden werden konnte!
Zur Pfadi gehört nicht nur das Spielen und 
Abenteuererleben, sondern auch das Sorge- 
tragen zur Natur. In diesem Sinn meinte 
ein Wolf zum Schluss: «Heute war die Pfadi 
etwas langweilig. Es gab nicht wirklich ‹Ac-
tion›, dafür haben wir etwas Gutes für die 
Umwelt gemacht.»

Die Wölfe und ihre Leiter bitten Sie, etwas 
mehr darauf zu achten, dass sie Ihre ‹Nastü-
cher› oder anderen Abfall nicht einfach fallen 
und liegen lassen, sondern bis zum nächsten 
Mülleimer tragen.

Nehmen wir uns doch das Zitat vom Pfadi- 
gründer BiPi zu Herzen, indem wir die Welt 
besser hinterlassen, als wir sie angetroffen ha-
ben.

WolfsstufenleiterInnen der Pfadi Seesturm

Gemeinde Egnach

«Espen on Tour» in Neukirch-Egnach
Am Donnerstag, 20. Juni, stand ein besonderer 
Leckerbissen auf dem Sportprogramm. Der FC 
St.Gallen machte im Rahmen seiner Sommer-
tour «Espen on Tour» Halt auf der Rietzelg in 
Neukirch.

Nach einem einstündigen Training gab es 
noch ein Meet&Greet, und von Klein bis 
Gross wurden fleissig Autogramme gesam-
melt, Hände geschüttelt, Fotos gemacht 
und somit vielen Menschen ein Lächeln auf 
das Gesicht gezaubert. Zusammen mit dem 

schönen Sonnenschein an diesem Abend ein 
toller Anlass.
Der organisierende FC Neukirch-Egnach 
möchte sich herzlich bei der Gemeinde für 
die zu Verfügung gestellte Infrastruktur be-
danken. Ebenfalls ein grosses Dankeschön 
an Christian Feuz und seinem Team für die 
tatkräftige Unterstützung.
Weitere Dankesworte gelten dem Restaurant 
Rossini für das Catering des Abendessens 
für die Spieler des FCSG und natürlich allen 
freiwilligen Helfern und allen Zuschauern, 

welche an diesem Nachmittag den Weg auf 
den Sportplatz gefunden haben.

FC Neukirch-Egnach
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Die Nationalhymne spielen statt singen
Schlummert dein Instrument in einer stillen 
Ecke, und du wolltest ihm schon lange wie-
der einmal ein paar Töne entlocken? Oder du 
hast einfach Lust, die Bundesfeier am 31. Juli 
musikalisch zu umrahmen? So bist du herz-
lich eingeladen mitzuspielen, wir freuen uns 
auf Verstärkung. Am Dienstag, 30. Juli, um 
20 Uhr werden wir in unserem Probenlokal 

im Feuerwehrdepot gemeinsam die Stücke 
für die Bundesfeier üben.
Bitte melde dich bis Mitte Juli bei der Präsi-
dentin Karin Kobler, info@mgne.ch. Gerne 
senden wir dir die entsprechenden Noten für 
die Bundesfeier zu.
Wir freuen uns auf dich.

Musikgesellschaft Neukirch-Egnach 

Stellungnahme der FDP Egnach zur Einheitsgemeinde

Im «Lokalanzeiger» vom 24.05.19 und an der Ge-

meindeversammlung vom 27.05.19 erklärte die 

Schulpräsidentin die Gründe, warum die ganze 

Schulbehörde einstimmig gegen die Bildung einer 

Einheitsgemeinde ist.

Die FDP Egnach nimmt das Argumentarium zur 

Kenntnis. Um solch grosse Projekte angehen zu 

können, braucht es Zeit-Ressourcen und Beteilig-

te, die wollen. Beides scheint bei der Behörde der 

Volksschulgemeinde nicht vorhanden zu sein.

Die FDP spielt den Ball nun der Politischen Ge-

meinde zu. In deren Massnahmenplan zum Leit-

bild ist das Schaffen einer Einheitsgemeinde im 

Bereich «Gemeindeentwicklung» ein formuliertes, 

langfristiges Ziel mit Umsetzungszeitpunkt 2025.

Die FDP weiss, dass mit der Bildung einer Ein-

heitsgemeinde kaum Geld gespart werden kann. 

Sie ist aber überzeugt, dass im Bereich Kommuni-

kation und Zusammenarbeit der beiden Behörden 

noch Optimierungsbedarf besteht, dies zum Wohl 

unserer Gemeinde Egnach.

Vorstand FDP Ortspartei

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

En liberté! – jede Menge Turbulenzen

Freitag, 28. Juni um 20.15 Uhr

Von Pierre Salvadori | OV mit d-Untertiteln | 

ab 14(16) | 107 Min.

Britt-Marie was here – 
mit neuen Herausforderungen

Samstag, 29. Juni um 20.15 Uhr

Von Tuva Novotny | OV mit d-Untertiteln | ab 10(12) | 98 Min.

The Secret Life of Pets 2

Donnerstag, 11. Juli um 17 Uhr 

in Zusammenarbeit mit dem Ferienpass Amriswil

Freitag, 12. Juli um 14.30 Uhr 

in Zusammenarbeit mit dem Ferienpass Dozwil/Kesswil

Freitag, 12. Juli um 17.30 Uhr

Von Chris Renaud | Deutsch | ab 0(6) | 86 Min

Sommerpause – Juli und August

Open-Air-Kino im Garten des Restaurant Löwen in

Sommeri, bei nassem Wetter in der Scheune –

Reservation unter www.loewenarena.ch oder

Löwen Sommeri, Telefon 071 411 30 40.

Tomorrow–Demain

Donnerstag, 22. August um 21 Uhr

The Square – die moralische Schutzzone

Freitag, 23. August um 21 Uhr

Grand Budapest Hotel – eine Kriminalgeschichte

Samstag, 24. August um 21 Uhr
Saisonbeginn im Kino Roxy:

Sonntag, 1. September – Allianz Tag des Kinos

World on Wheels – grenzenlos unterwegs

Sonntag, 8. September um 17 Uhr

Von und mit Markus Böni und Thomas Gruber | Reise-

dokumentation in Bild und Film | unterstützt von Bodana 

Travel | 120 Minuten.

Baubewilligungen

Bewilligt am 18. Juni 2019 durch die Baukom-
mission

–  Baum Laura und Christopher, Landquart-
strasse 24, 9320 Arbon – Neubau Einfami-
lienhaus mit Garage, Am Bergbach 4, 9314 
Steinebrunn

–  Rudolf Samuel und Lea, Steinackerweg 5, 
8590 Romanshorn – Neubau Einfamilien-
haus mit Garage, Am Bergbach 3, 9314 
Steinebrunn

–  Bischofberger Michael und Tina, Feilen-
strasse 14, 9320 Stachen – Neubau Einfa-
milienhaus mit Garage, Am Bergbach 2, 
9314 Steinebrunn

–  Müller Matthias, Amriswilerstrasse 92, 

9314 Steinebrunn – Einbau Kundento-
ilette / Umnutzung zu Hofladenküche, 
Amriswilerstrasse 90a, 9314 Steinebrunn 
(bereits erstellt)

–  Meier Andrea und Martin, Staubishub 8, 
9315 Winden – Umnutzung Scheune in 
Wohnraum, Staubishub 8b, 9315 Winden

–  Braid Natascha und Byron, Kehlhofstras-
se 9, 9322 Egnach – Ersatz Ölheizung in 
Luft-/Wasser-Wärmepumpe aussen, Kehl-
hofstrasse 9, 9322 Egnach

–  Müller Paul und Mirjam, Romanshorner- 
strasse 105i, 9322 Egnach – Ersatz Gas-
heizung in Luft-/Wasser-Wärmepumpe, 
Romanshornerstrasse 105i, 9322 Egnach

Baukommission

Gemeinde Egnach

Leserbrief

Schulschluss-Familiengottesdienst 
 für Gross und Klein

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr katholische Kir-
che Winzelnberg. 
Musikalische Unterstützung: 

Chor Amazonas.

Anschliessend: 
Pfarreipicknick auf dem Kirchplatz

Kath. PfarreisekretariatSteinebrunn
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Elektro Unfried GmbH

Gristenbühl 19, 9315 Neukirch-Egnach

info@elektro-unfried.ch

Telefon 071 477 29 55, www.elektro-unfried.ch

Wir suchen Dich

Elektroinstallateur EFZ

Tätigkeiten

Dein abwechslungsreiches Aufgabengebiet umfasst:

– Unterhaltsarbeiten in Industrie und Gewerbe

– Installationen bei Neu- und Umbauten

– Installation von Photovoltaikanlagen

– Servicearbeiten

Anforderungen

Du schätzt selbstständiges Arbeiten mit Kunden-

kontakt und bist qualitäts- und verantwortungs-

bewusst. Führerausweis Kat. B.

Gibt es etwas Schöneres, als an der frischen 

Luft die Natur zu geniessen, sie zu spüren, sie 

auf spielerische Art und Weise kennen� und 

schätzen zu lernen?

Geben sie Ihrem Kind die Möglichkeit� bei jedem 

Wetter in die wunderbare Welt des Waldes ein-

zutauchen. Den Wald auszukundschaften ist ein 

riesiges Abenteuer!

Kinder ab ca. 3 Jahren sind herzlich willkommen. Gestartet wird ab August 2019.

Habe ich Ihr Interesse geweckt?

Ich freue mich auf Ihren Anruf. 

Regula Brändle-Keller

071 455 12 06

www.waldfloehe.ch

Gemeinde Egnach

Baugesuche
Öffentliche Auflage
28. Juni 2019 bis 17. Juli 2019

Bauherr/Grundeigentümer:
Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn, Amriswilerstrasse 2a
9315 Neukirch
Bauvorhaben:
Erweiterung Bankräume in Wohnung im 1. Obergeschoss und 
Einbau Treppe, Parz. Nr. 2084, Amriswilerstrasse 2a, 9315 
Neukirch

Bauherr/Grundeigentümer:
Germann Tiefbau GmbH, Bahnhofstrasse 14, 9315 Winden
Bauvorhaben:
Erweiterung Stützmauer Lagerplatz Winden, Parz. Nr. 1888 
Bahnhofstrasse 14, 9315 Winden

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat 
einen Antrag und eine Begründung zu enthalten.

Neukirch-Egnach, 28. Juni 2019 / Abteilung Bau und Umwelt

Sommerkonzert der Gesangs-, Gitarren- und E-Bassklassen

Kaum sind die letzten Töne der Jubiläums-
feier verklungen, bot sich am Donnerstag-
abend den Besuchern mit dem Sommerkon-
zert ein weiterer musikalischer Höhepunkt 
zum Abschluss dieses Schuljahres. Mit viel 
Spass und Intensität spielten Musikschü-
lerinnen und Musikschüler von Jris Pauli, 
Manuel Hobi und Beni Leumann in unter-
schiedlichen und neuen Zusammensetzun-

gen – keine Chance für den Gewitterlärm 
von draussen im Duell mit dem gekonnt ge-
spielten E-Bass! Auch die Acappellinas, Irene 
Pulver’s Klangfabrik und die Lollipops füll-
ten die alte Turnhalle mit ihrer Stimmkraft 
aus und zogen das Publikum mit ihren be-
schwingten Songs in ihren Bann.

Musikschule Egnach


